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Stäötiſcher Theaterausſchuß

e

Zuſchuß zum Stadttheater
Der ſtädtiſche Theaterausſchuß beſchäftigte ſich in ſeiner

geſtrigen Sitzung mit dem bekannten Antrag Oſterburg das
ſtädtiſche Orcheſter zu einem Stadtorcheſter umzuwandeln An
ſich ſtand der Ausſchuß der Sache ſympathiſch gegenüber
Auch im Magiſtrat hat man eine wohlwollende Stellung ein
jenommen aber die Ausführung des wünſchenswerten Planes
erſcheint angeſichts der hohen Koſten gegenwärtig unmöglich
Geſtern wurde dem Ausſchuß eine Rechnung aufgemacht wo
nach die Umwandlung des Stadttheaterorcheſters in ein ſtäd
tiſches Orcheſter der Stadt eine Mehrbelaſtung von
1,1 Millionen Mark bringen würde Nach der Berech

nung des Jntendanten ſtellt ſich die Mehrausgabe ſogar auf
1,5 Millionen Es wurde dargelegt daß die Mitglieder des

5tadttheaterorcheſters die gegenwärtig nach einem beſon
deren Tarif bezahlt werden wie er zwiſchen dem Bühnen
erein und den Muſikern zuſtande gekommen iſt bei der

Anſtellung als Mitglieder des Stadtorcheſters als ſtädtiſche
Beamte die Eingruppierung in die Klaſſe der Sekretäre ver
angen Nähme man ſie aus dem beſonderen Tarif heraus

ſo ſei es ſelbſtverſtändlich daß auch die anderen Künſtler
des Stadttheaters in ihren Bezügen ähnlich behandelt werden
müſſen und das würde für die Stadtverwaltung eine uner
trägliche Laſt ſein in einer Stadt wo man ſchon ernſtlich an
die Frage hat denken müſſen ob ſich der Theaterbetrieb
werde auf die Dauer aufrechterhalten laſſen Tatſächlich
haben ja ſchon infolge der traurigen wirtſchaftlichen Lage
der Städte einzelne Stadttheater ſchließen müſſen z B
Lübeck und Aachen Düſſeldorf will nur ſpielen kaſſen wenn

ſich die Orcheſtermitglieder mit Gehältern von 459 Mark
50 Prozent Zuſchlag begnügen

Wünſchenswert wäre es natürlich wenn wir ein ſtädtiſches
Orcheſter ſchaffen und die Orcheſtermitglieder beſſer bezahlen
könnten Die Orcheſtermitglieder ſind gegenwärtig nicht aus
reichend beſchäftigt ſie werden im Durchſchnitt pro Tag nur
vier Stunden in Anſpruch genommen Es wurde mitgeteilt
daß ſich die Theaterdeputation demnächſt gerade auch mit
dieſen Verhältniſſen beſchäftigen und Mittel und Wege aus
findig zu machen verſuchen wird damit die Kraft der

Orcheſtermitglieder mehr ausgenützt wird und die Künſtler
höhere Bezüge daraus haben Der Ausſchuß bedauerte daß
aus praktiſchen Gründen Mangel an Geld ſich das ſchöne

Ziel Schaffung eines vollwertigen Stadtorcheſters
wohl kaum verwirkklichen laſſe Er beſchloß den
dem Magiſtrat zur Erägung zu überweiſen

Sonſt wurde in der Sitzung noch der Haushaltsplan des
Stadttheaters beraten Er verlangt einen Zuſchuß von 475 000

Mark d i eine Steigerung gegen das Vorjahr um 292 000
Mark Die Einnahmen aus den Theatervorſtellungen ſind
mit 1 765 000 Mark eingeſetzt das bedeutet gegen das Vor

jahr eine Erhhöung um 1289 500 Mark die bekanntlich
in der ſtarken Erhöhung der Theaterpreiſe begründet iſt
Es wurde bei der Beurteilung dieſer Zahlen darauf auf
merkſam gemacht daß ſie reichlich optimiſtiſch ſind Man
habe bei der Anlage des Etats nur mit 10 Prozent Rückgang
der Beſuchsziffer bedingt durch die Verteuerung der Preiſe

gerechnet Tatſächlich ergebe aber das ſeit dem 1 April
laufende Geſchäftsjahr einen Rückgang im Befuch von
durchweg 25 Prozent Man müßte alſo mit einem
Ausfall von beinahe 300 000 Mark rechnen und demzufolge

h

Antrag

Die Frage des Stadkorcheſters 475000 Mark

zurzeit

An letzterer habilitierte ſich Karo auch zum Privatdozenten Große
Reiſen fühtten den Gelehrten nach Jtalien Frankreich England
und Aegypten bis er in Griechenlands Hauptſtadt zunächſt als
zweiter ſpäter erſter Sekretär und ſchließlich Leiter des Deutſchen
archäologiſchen Jnſtitutes dauernden Aufenthalt nahm

Prof Karo der bekanntlich von Herrn Geheimrat Roberts
als ſein Nachfolger empfohlen worden iſt genießt in der

wiſſenſchaftlichen Welt einen ausgezeichneten Ruf Seine ſchrift
ſtelleriſche Tätigkeit betrifft vornehmlich die mykeniſche ſowie die
etruskiſch italieniſche Kultur
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Proteſtverſammlung der U S P gegen
die Truppentransporte

Jn der geſtern von den Unabhängigen nach dem Volks
park einberuſenen außerordentlich zahlreich beſuchten Proteſt
verſammlung gegen den Transport ausländiſcher Truppen
durch Deutſchland ſchilderte Parteiſekretär Lemck die Ge
fahren die aus der ſtillſchweigenden Duldung ſolcher Trans
porte für die Neutralität Deutſchlands entſtehen
Nach ſeinen Darlegungen handelt es ſich bei den am Dienstag
von Kuxhaven aus über Halle nach der Tſchecho Slowaket
geleiteten vier Zügen keineswegs um ſimple Kriegsgefangene
ſondern um Mannſchaften die 1914 zu den Ruſſen über
gelaufen waren weil ſie als Slawen nicht gegen ihre Stam
mes angehörigen hatten kämpfen wollen und die ſich ſpäter
auf die Seite der ruſſiſchen Gegenrevolutionäre geſtellt und
in Sil gen die Sowjets gekämpft haben Sie ſind in
Japan i eingekleidet und bewaffnet worden und ſollten
ſo in voller Kriegsausrüſtung in die Heimat trans
portiert werden Sie waren bereits entwaffnet als ſie Halle
paſſierten Jn Merſeburg ſind die Züge durch das Dazwiſchen
treten der Arbeiter aufgehalten und auf Nebengeleiſe ge
ſchoben dann aber weiter gelaſſen worden Die Durchführung
ſolcher Züge durch Deutſchland gerade in dieſer innen und
außenpolitiſch geſpannten Lage könne einerſeits dadurch ge
fährlich werden
eines der Kriegführenden verletzt wird andererſeits dadurch
daß innerhalb des Volkes eine Stimmung ähnlich der von
1914 geweckt und von militäriſchen Gewaltherren benützt
werden könne zu neuen Abenteuern die uns ganz und gar
unglücklich machen würden Es ſei deshalb notwendig auf
die Regierung einen Druck dahin auszuüben daß ſie ſolche
Transporte verhindere Redner verlas dann die unten mit
geteilte Reſolution Von kommuniſtiſcher Seite ſuchte man

v die Lage zu einem Gewaltſtreich auszunützen man verlangte
die Bildung von politiſchen Arbeiterräten Re
dakteur Scholem U S wies die Erfolglyoſigkeit und
Gefährlichkeit eines derartigen Vorgehens ausführlich nach
Die Abſtimmung ergab Ablehnung des kommuniſtiſchen An
trags und Annahme nachſtehender Reſolution mit erdrücken
der Majorität

Die heute am 28 Juli von mehr als 5000 Perſonen beſuchte
Volksverſammlung in Halle im Volkspark fordert von der Reichs
regierung und dem Reichstage daß die die deutſche Neutralität
gefährdenden bewaffneten Truppentransporte der früheren
Koltſchakarmee die angeblich Gefangene der tſchecho ſlowakiſchen
Nation ſind beim Betreten deutſchen Bodens ſolange interniert
werden bis der Krieg zwiſchen Polen und SowjetRußland durch
einen Waffenſtillſtand zu Ende geführt iſt Ferner fordert die
Verſammlung daß die Regierung und der Reichstag auf die
Entente Regierung einwirkt damit Truppen und Munitions
transporte nach S 183 des Friedensvertrages unterbleiben da ſonſt
die deutſche Arbeiterſchaft für die ungefährdete Durchfuhr der
artiger Transporte die Gewähr nicht bieten kann

Die Verſammlung erhebt ſchärfſten Proteſt gegen die Ver
gewaltigung Bela Khuns des kühnen Vorkämpfers der ungariſchen
RäteRepublik und fordert daß die deutſche Regierung ihm ſeine
Freiheit gibt und die Abreiſe nach Rußland geſtattet

Der 1bprozentige Lohnabzug
Jn Arbeitgeberkreiſen ſind Zweifel darüber aufgetaucht ob

für die vor dem 1 Auguſt erfolgenden Lohn und Gehalts
zahlungen bereits die abgeänderten Beſtimmungen der den Steuer
abzug regelnden Paragraphen des Einkommenſteuergeſetzes ange
wandt werden können oder ob noch die bisherigen Ausführungs
beſtimmungen maßgebend ſind Wie dazu die der Regierung nahe

ſtehende Deut che Allg Ztg auf Grund von Erkundigungen an
amtlicher Stelle berichtet beſtehen keine Bedenken ſchon jetzt
die neuen Beſtimmungen zugrunde zu legen die bekanntlich von
der urſprünglichen ſchematiſchen Einbehaltung von 10 Proz ab

können

daß die Neutralität Deutſchlands zugunſten
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Gaubezirk Vietz Weißenfels Der Gautag beginnt Sonnabend
vormittag Uhr

Zus dem Foologiſchen Garten
Jeder Vogel der einen krummen Schnabel und ſcharfe

Krallen hat wird gemeinhin als Raub vogel angeſehen und
damit iſt dann gleich das Vernichtungsurteil geſprochen er
muß getötet werden wo man ihn findet Vorausſetzung ſowohl
wie Schlußfolgerung ſind gleichermaßen falſch So ſind unter
anderem Enlen Mäuſebuſſarde und Turmfalken
keine Raubvögel im ſthlechten Sinne Auch ſie verſchmähen
allerdings nicht gerade ein Junghäschen oder einen Jung
vogel wenn er ihnen vor die Fänge kommt aber wegen eines
ſolch kleinen Vergehens ſoll man ihnen nicht gleich den Krieg
bis aufs Meſſer erklären beſonders da doch die Menſchen
ſelbſt auch allzumal Sünder ſind Der Nutzen der genannte
Vögel überwiegt bei weitem ihren Schaden Ganz beſonders

vom Turmfalken zu ſagen der zur Hauptſache eint das
eifriger Jnſektenvertilger iſt Und ganz abgeſehen davon
muß jeden der Sinn für Schönheit in der Natur hat das
Bild des Turmfalken anziehen Man betrachte nur die große
Schar der jungen Turmfalken in ihrem Flugkäfig im Zood
und man wird finden daß an ihnen alles ſchön iſt die Farbe
die Zeichnung die Haltung und der Flug Es wäre ein
Schaden für die Menſchheit und ein Verbrechen an unferer
an ſich ſchon nicht mehr reichen Natur wenn dieſer nützliche
und ſchöne Vogel auch ein Opfer der menſchlichen Verfolgung
würde Sonntag Führung durch den Zoologiſchen Garten
Treffrunkt 1012 Uhr am Raubtierhauſe

Nachmittags 31 und abends 71 Uhr Konzert vom Seifert
Orcheſter auf dem Konzertplatze Näheres fiehe Anzeige

nene

Neuwahlen des Vorftandes und des Vertreter Ausſchuſſes der
Allgemeinen Oriskrankenkaſſe Der Vertreter Ausſchuß der All
gemeinen Hriskrankenkaſſe beſchloß in ſeiner geſtern abend im
Auguſtiner Bräu abgehaltenen Verſammlung

wahlen des Vorſtandes und des Vertreter Ausſchuſfes d
ſtens im nächſten Jahre ſtattfinden müßten noch in dieſem
Jahre vorgenommen werden ſollen Der Vorſtand der Kranken
kaſſe wurde mit den vorbereitenden Arbeiten beauftragt

Patentbett und Wohnungsnot Der Wohnungsnot zu
ſteuern kommt eine Neuheit auf den Markt die geeignet
erſcheint vielen aus der Verlegenheit zu helfen Dem Er
finder des Patentausziehtiſches Herrn Guſtav Franz Grö
ber iſt es gelungen nach jahrzehntelangen Verſuchen ein
wirklich brauchbares und zweckentſprechendes Patentbett
herzuſtellen Das Patentbett hat die Form und die Größe
einer gewöhnlichen Kommode Durch den einfachſten Hand
griff iſt ein Bett in der üblichen Größe mit Patentmatratze
und Auflagematratze hergeſtellt ebenſo ſchnell und einfach
kann das Bett in den alten Zuſtand der Kommode zurücf
verſetzt werden Ein freibleibendes Schrankteil der Kom
mode kann zur Aufnahme von Decken und dergleichen VPer
wendung finden Die einfache Konſtruktion ermöglicht es
das Stück auch unter Berückſichtigung der jetzigen hohen
Löhne und Materialpreiſe billig herzuſtellen ſo daß die Er
findung in den weiteſten Kreiſen Eingang finden kann Zu

erſt wird das Patentbett auf der Leipziger Herbſtmeſſe in
dieſem Jahre ausgeſtellt werden Die Möbelfabrik Ge
brüder Bethmann hat die Fabrikation und den Vertrieb
in allen Teilen übernommen und dieſe leiſtungsfähige
Firma gewährleiſtet auch die ſachgemäße Bearbeitung und
Verbreitung der Erfindung

Anthropoſophie und Hochſchulwiſſenſchaft im geiſtigen und
ſozialen Leben Aufbau und Abbruch Ueber dieſes Thema wird
Dr jur Roman Boos vom Goetheanum in Dornach Schweiß
Freitag den 30 Juli abends 8 Uhr im Saal zu den fünf Türmen
Albrechtſtraße ſprechen Durch den Vortrag ſoll die von Dr Ru
dolf Steiner vertretene Geiſteswiſſenſchaft in ihrem Lebensverhält
nis zu den an den Univerſitäten gepflegten Wiſſenſchaſten dar
geſtellt werden Anſchließend Diskuſſion

Aus den C Lichtſpielen Gr Ulrichſtraße 51 hören wir
Die Augen der Welt werden in der kommenden Spielwoche auf ein
Filmwerk gerichtet ſein das neue Wege wandelnd eine neue
Kunſtform in Film bedeutet Neuartige Umſtellung und reſtloſe
Ausnutzung dramatiſcher Möglichkeiten wird das ſechsaktige Film
ſpiel Die Augen der Welt zur atembeklemmenden Sen
ſation der Woche erheben Reſel Orla ſpielt in dieſem großen
Film die weibliche Hauptrolle zum erſten Male als Partnerin von
Conrad Veidt

daß die Reuü
fo Parte

weichen Die endgültigen Ausführungsbeſtimmungen ſind Ende
der Woche zu erwarten
Mit dieſer Meldung des halbamtlichen Blattes ſteht folgende
Meldung teilweiſe im Widerſpruch

Dresden 29 Juli Eig Drahtnachricht Wie die
Dresdner Neueſten Nachrichten erfahren hat Dienstag im

Reichsfinanzminiſterium eine Beſprechung über die Ausführungs
beſtimmungen zu dem Steuerabzug vom Lohn ſtattgefunden
Nachdem dieſer von den Vertretern der Arbeitgeber als auch de

mit einem Zuſchuß von ca drei Viertel Millionen wenn
nicht zu hoffen ſtände daß die Vermehrung der Theater
aufführungen in den Thaliaſälen und der Ertrag aus dem
neueingerichteten Theater in Bad Wittekind einen Ausgleich
böten

Das Gehalt des Theaterintendanten das bis
her 20000 Mark betrug ſollte nach dem Etatsanſchlag um

Einbeüche Geſtern nachmittag wurde in eine Wohnung im
Kleinen Sandberg eingebrochen Geſtohlen wurden 200 Mk Bar
geld 1 goldene Damenuhr mit Kette 1 Herrenuhr und ver
ſchiedene Wäſcheſtücke Der Täter iſt entkommen In der letzten
Nacht verſuchten Diebe in ein Zigarrengeſchäft in der
Liebenauer Strase einzubrechen Die Täter ſind ermittelt
Einer konnte ſofort feſtgenommen werden Heute früh wurde
die Schaufenſterſcheibe eines Zigarrengeſchäfts in der Goetheſtraße

it einem Stein eingeworfen Es wurden zwei Kiſten Zigarren

z ne f in Werte von 120 Mark geſtohlen Der Täter iſt unerkannt ent60 Prozent auf 32 000 Mark erhöht werden der Theater Arxbeitnehmer ſcharf kritiſtert worden war ſagte der Vertreter kommen
t ausſchuß beſchloß jedoch um den Gehaltsſatz den Ziffern an des Reichsfinanzminiſteriums zu folgende Vorſchläde beim In Schutzhaft genommen Geſtern abend wurde ein Sch wied
t derer Städte anzunähern 35 000 Mark einzuſtellen Reichsfinanzminiſterium zu unterſtützen 1 Die Ausführung ein Kellner die in der Gr Steinſtraße plan und ziellos

aren und
haft ge

beſtimmungen treten noch nicht mit dem 1 Auguſt
dieſes Jahres in Kraft ſondern zu einem ſpäteren
Termin nach eingehender Durchbeſprechung in einer kleineren
Kommiſſion zu der Vertreter von Arbeitgeber und Arbeit
nehmerverbänden zuzuziehen ſind 2 Für die Zwiſchenzeit wer
den Uebergangsbeſtimmungen geſchaffen die die Durchführung
des Steuerabzuges genügend vereinfachen Der Jnhalt ſoll in
der Hauptſache der ſein daß der Abzug in Höhe der Prozente
der Novelle von dem Bruttoeinkommen unter Freilaſſung von
200 M für Unverheiratete und 300 M für Verheiratete er

erirrten angetroffen und da ſie ohne Wohnung
ſih über ihre Perſon nicht ausweiſen konnten in Schu

Könnmen

Durchgehendes Fuhrwerk Geſtern nachmittag gingen zwei
Pferde mit einem leeren Langholzwagen von der Pfarrſtraße aus
durch und raſten durch die Trothaer Straße An der Ecke
Saalwerderſtraße wurde der Wagen gegen einen Straßen
Baum geſchleudert Der Wagen ging in Trümmer Hierbei kam
das Handpferd zu Fall ohne ſich Schaden zu tun Perſonen
wurden nicht verletzt

Der Anguſtiner im Beſitz der Orte rankenkaſſe
Das bekannte Vereins und Verſammlungslokal Auguſtiner

Bräu Mittelſtraße iſt für 190 000 Mark in den Beſitz der
Allgemeinen Ortskrankenkaſſe Halle übergegangen und wird von

ihr am 1 Oktober übernommen Nach Herrichtung der Räume
ſür die Zwecke der Krankenkaſſe werden vorausſichtlich Anfang
nächſten Jahres die Büros für den Außenverkehr mit den Ver

r rſcherten nach dort verlegt während die Büros für die innere Ver r t 2 auitg es es n J n
4 valtung in den jetzigen Räumen Brüderſt eſtimmungen vom 21 alſo dem zehnprozentigen Abzug Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
3 g en jetzigen Räumen Brüderſtraße verbleiben Es wäre die höchſte Zeit wenn ſchleunigſt vom Miniſter ſelbſt

ein klarer Beſcheid erteilt würde der Zwerfeln ein Ende macht Geheimrat Roux 40 Jahre akademiſcher Lehrer
Der 3 Eautag des Reichsbundes der Kriessbeſchädigten Unſer weltberühmter Anatom Geheimer MedizinalratPro Dr Georg Karo

her Leiter des Deutſchen archäologiſchen Jnſtituts in Athen
pat den Ruf auf den Lehrſtuhl der klaſſiſchen Archäologie an
unſerer Univerſität Halle als Nachfolger des Herrn Geheim

rates Prof Dr Carl Robert ſoeben angenommen
Prof Karo wurde am 11 Januar 1872 in Venedig geboren

ſeuchte das Gymnaſiuym in Freiburg i Br und ſtudierte dann
n 1890 bis 1896 auf den Univerſitäten zu München und Bonn

Kriegshinterbliebenen und Kriegsteilnehmer Gau Sachien
Anhalt findet am 31 Juli und 1 Auguſt in Wilsdorfs Geſell
ſchaftshaus ſtatt Die 42 000 Mitglieder des Gaues werden auf
ihm durch 400 Delegierte vertreten ſein Die Tagesordnung ent
hält Vorträge über das neue Reichsverſorgungsgeſetz Fiedler
Halle über das Geſetz betr die Beſchäftigung Schwerbeſchädigter
Deißler Magdeburg die Tätigkeit der Militärverſorgungs

gerichte Tramp Magdeburg und den Stand der Fürſorge im

Prof Dr med Dr phil h c Wilhelm Roux habilitierte
ſich am 31 Juli 1880 an der Univerſität Breslau als Prfe für Anatomie er übt demnach jetzt 40 Jahre

kademiſche Lehrtätigkeit aus
Am 19 Auguſt kann Geheimrat Roux ſodann auf eine

ren et Tätigkeit als orShütlicher Profeſſor in Halle zurückblicken Wir
mens rUnser großer
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haben zu ſeinem ſiebzigſten Geburtstage am 9 Junt aus
führlich ſeiner gedacht

Stadttheater Heute Donnerstag abend 75 Uhr gelangt
die Oper Tiefland zur Aufführung Freitag Als ich noch im
Flügelkleide ein fröhliches Spiel von Kehm und re Sonn
abend abend 6 Uhr gelangt als letzte Vorſtellung in
dieſer Spielzeit Richard Wagners Meiſterſinger von
NRürnberg zur Aufführung

Als Sondervorſtellung zum Beſten der Wohlfahrtskaſſen wird
am Fanntag abend 728 Uhr die Operette Hoheit tanzt Walzer
gegeben

Jm Thalia Theater gelangt am Sonntag abend 7 Uhr
Sudermanns Schauſpiel Johannisfeuer durch das Perſonal des
Stadttheaters zur Aufführung

Für das VolksSinfonie Konzert des Städt TheaterOrcheſters
am Montag ſind Karten zum Preiſe von 3 Mark an der Kaſſe
des Stadtthegters im Arbeiterſekretariat und in der Volksbuch
handlung erhältlich

Eig großes populäres Sinfoniekonzert findet unter der
jüngſt auch in München von der maßgebenden Kritik wärm
ſtens anerkannten Leitung des Muſikdirektors Benno Plätzmit dem Vhiharmoniſchen Orcheſter in Bad Wittekind
am 6 Auguſt ſtatt Die Vortragsfolge zeichnet ſich durch
die Auswahl von nur gediegenen aber leicht verſtändlichen
Muſikwerken aus auch iſt in Frau Gertrud Schüller
Kätze gine vollwertige Soliſtin gewonnen worden Kar

Hothan5 r
W J

Febensmittel Kalender
Pferdefleiſch Jn der lanne Woche werden in den nach

tehenden Verkaufsſtellen 1 Glauchaerſtr 79 Joh Thurm 2
Slauchaerſtr 75 H Böhlert 3 Langeſtr 21 H Quandt 4
Steinweg 52 M Zaubitzer 5 Pfännerhöhe 46 H Müller 6
Böllberger Weg 30 K Weinrich 7 Torſtr 43 A Holland 8
Er Steinſtr 67 A Puppe 9 Kl Sandberg 14 P Strömer
10 Reilſtr 10 A Thurm 11 Reilſtr 23 O Arthelm 12 De
itſcher Str 78 A Möbius am Freitag für jede Perſon eines

Nalüshaltes 250 Gramm Pferdefleiſch verabfolgt Zugelaſſen zum
Cinkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den
Rummern 31 001 bis 60 000 ſolange der Vorrat reicht Die be
reits zum Pferdefleichbezug angemeldeten Perſonen entnehmen das
Fleiſch bei dem Pferdefleiſchhändler bei dem ſie zur Kundenliſte
angemeldet ſind Die übrigen Haushalte wählen einen Pferde
fleiſchhändler in der Nähe ihrer Wohnung Die Pferdefleiſch
ändler ſind verpflichtet in den Schaufenſtern bekanntzugeben

welche Nummern in den einzelnen Stunden zum Einkauf zuge
mere1 r werden

vorzulegen Die Marke 540 iſt für jedes verkaufte 28 Pfund
Fleiſch abzutrennen Die abgetrennten Marken ſind bis ſpäte
ſtens zum 2, Auguſt an das Stadternährungsamt abzuliefern

Sühſtoff Auf Grund der Bekanntmachung des Reichskanz
lers über den Verkehr mit Süßſtoff vom 20 Juli 1916 und der
Verſögung der Reichszuckerſtelle vom 28 Juli 1917 wird in Er
gänzung der Bekanntmachung vom 7 September und 10 Oktober
1916 für den Stadtbezirk folgendes angeordnet Für jede Perſon
eines Haushaltes können drei Briefchen Süßſtoff ſog Packung
um Preiſe von 1 Mk für das Paket nach Maßgabe der aufge

druckten Reſtimmungen in den Drogengeſchäften oder in den Apo
theken käuflich erworben werden Bei dem Verkauf hat der Ver
käufer die Marke 544 des Warenbezugsſcheines Nr 31 für je drei
Briefchen Süßſtoff abzutrennen Die Abtrennung des Warenbe
zugsſcheingbſchnittes iſt unerläßlich und hat in jedem Falle zu
erfolgen Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadternährungsamt Marktplatz 22 3 Obergeſchoß
immer 37 unter Angabe ihres Reſtbeſtandes binnen 14 Tagen
einzureichen Zuwidechandlungen unterliegen der Beſtrafung nach
s 17 der Verordnung vom 25 September, 4 November 1915

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Frei
tag den 30 Juli Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber

Lebensmittelſcheine mit den Nummern 32 001 34 000 vor
mittags von 12 und die Jnhaber der Nummern 34 001 37 000
nachmittags von 6 Uhr Es können an jede Perſon eines
Haushaltes 115 Gramm zum Preiſe von 00 M abgegeben wer
den Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld
iſt bereft zu halten

159 Gramm Fleiſch Die Verbrauchsmenge an Fleiſch wird
in dieſer Woche auf 150 Gramm je Kopf feſtgeſetzt Kinder unter
5 Jahren die Hälfte Es gelangt friſches Rindfleiſch zur Aus
abe Der Verkauf erfolgt am Sonnabend den 31 d Mts durch
die Fleiſcher hei denen die Haushalte zur Kundenliſte angemeldet

nd gegen Abgabe der reſtlichen Fleiſchmarken für die Woche vom
Juli bis 1 Auguſt d Js Die Marken ſind in üblicher Woaiſe

r t in 5 Bannn De 4

u S
nis zum Auguſt an das Stadternährungsamt abzuliefern
Verkaufspreis beträgt für 150 Gramm 3,30 Mk

Wurſtverkauf Zu der laufenden Woche werden bei den Flei
ſchern für jede Perſon eines Haushaltes 25 Gramm Wurſt ver

nene an e e Tr
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Amtliche Bekanntmachungen

8Bekanntmachung
Es wird wiederholt darauf hingewieſen daß nach S 7 des

Ortsſtatuts zum Schutze der Stadt Halle gegen Verunſtaltung
9 T dvom 21 Dezember 1919 die Anbringung von Anpreiſungsſchildern

oon Schankäſten von Aufſchriften gräßeren Umfanges und von
rößeren Abbildungen der baupolizeilichen Genehmigung unter
liegt

Da dieſe Vorſchrift vielfach nicht beachtet wird und Aufſchriften
oder dergleichen angebracht werden zu denen die nachträgliche Ge
tehmigung verſagt werden muß wird erneut auf die genaueſte

Zuſtande namentlich an Aepfeln und Birnen zahlreiche zum TeilBeachtung der vorerwähnten Beſtimmungen hingewieſen
Halle den 17 Juli 1920

Die Polizeiverwaltung

Offene Stellen
ma

elhaber gesucht
Großzügiges Unternehmen G m b das ür ei weiſ preisüber bedeutende Rohstoffmengen und große r hreree
Aufträge verfügt sucht Teilhaher Off unter n u NachN 3591 an die Geschältsstelle dieser Zeitung Grünen Jan

Suche per ſofort oder 15 9

Stütze
ticht unler 18 Jabre ali bei

Kümn
Ein älterer Herr Ausgang 50

Bei dem Einkauf iſt der Warenbezugsſchein Nr 31

abfolgt Der Vertguf erfolgt am Sonnabeno den 31 Jurt Vie
Abgabe hat unter Abtrennung der Marken 44 und 4B bei den
Kinderkarien der Marke 4 der Reichosfleiſchkarten für die
Woche vom 26 7 bis 1 8 zu erfolgen

Verkauf von NAuslands peck Der Verkauf von amerikaniſchen
Speck findet am Sonnabend den 31 Juli ſtatt Es werden 50
Gramm je Kopf ausgegeben Der Verkauf erfolgt durch die Flei
ſcher bei denen die Haushalte zur Kundenliſte angemeldet ſind
gegen Abtrennung der Marke 25 der Einfuhr Zuſatzkarte Speck
Die abgetrennten Marken ſind bis zum 2 Auguſt an das Stadter
nährungsamt abzuliefern Der Verkaufspreis beträgt für 50
Gramm 1,20 Mk

Städtiſcher Verkauf von Gerſtenmehl an Kinder bis zu zwölf
Jahren an Jugendliche von 12 bis 17 Jahren und an ähtere Leute
von 70 Jahren an ferner von Kerzen und Kakao in der Talamt
ſchule am Freitag den 30 Juli Zugelaſſen zum Einkauf werden
die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 40 0091
bis 43 500 vormittags von 8 bis 12 Uhr und die Jnhaber der Num
mern 43 501 bis 48 000 nachmittags von 2 bis 6 Uhr Gegen
Vorlage des Lebensmittelſcheines kann an Kinder bis zu 12 Jah
ren an Jugendliche von 12 bis 17 Jahren und an ältere Leute
von 70 Jahren an 1 Paket Gerſtenmehl zum Preiſe von 1 Mk
abgegeben werden Ferner können an jeden Haushalt 4 Kerzen
zum Preiſe von 50 Mk für vier Stück und an jede Perſon eines
Haushaltes 100 Gramm Kakao zum Preiſe von 3 Mk für 100
Gramm abgegeben werden Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Kleinhandelspreis für Vollmilch
Magiſtrat gibt folgendes bekannt

Auf Grund der Verordnung des Herrn Oberpräſidenten der
Provinz Sachſen vom 21 Mai 1920 wird in Abänderung der Be
kanntmachung des Magiſtrals vom 31 Januar 1920 der Klei n
handelspreis beim Verkauf von Vollmilch durch Milchhänd
ler oder Molkerejſen an die Verbraucher mit 1,70 Mk feſtgeſetzt
Bruchteile von Pfennigen können nach oben abgerundet werden

Zugleich wird die Beſtimmung der Bekanntmachung des Ma
giſtrats vom 31 Jcnuar 1920 aufgehoben nach welcher Händ
ler welche Milch unmittelbar vom Erzeuger mittelſt Bahn oder
Geſchirr beziehen und weiter verkaufen verpflichtet waren für
jedes Liter ſo verkaufter Milch 10 Pfg an die Stadtkaſſe abzu
führen Die übrigen Beſtimmungen der genannten Bekannt
machung bleiben in Wirkſamkeit

Dieſe Bekanntmachung tritt mit der Verkündung in Kraft
Halle den 28 Juli 1920 Der Magiſtrat

Familien Nachrichten
Geboren Karl Preiſing Groß Vodungen Heinr Bracke

buſch Nordhauſen Vorgas Landsberg Rudolf Apel
Halle Otto Briemann Querfurt Hugo Ermiſch

Mühle Oberthau
Verlobt Lotte Goſſel Richard Ehaus Nordhauſen Luiſe

Schmidt Paul Tendam Wettin Jda Winkler Wiedersdorf
Reinhold Lehmann Krepſtädt Annemarie Weber Lützen
Martin Kummer Liemehna Hedwig Mieth Reinhold Dietrich
Bröſa Martha Schmager Cöthen Joh Hartje Hamburg

Vermählt Robert Loch Jlſe Braunſchweig Nordhauſen
Paul Spangenberg Sybilla Deipmann Jlfeld Paul Janke
Lina Riechel Schiedungen Kurt Sackſtedt Ella Holzhauſen
Aſchersleben Fritz Orling Käti Günther Halle Reinhold
Schubert Luiſe Starke Eilenburg Hermann Zänker Martha

Petzold Delitzſch Artur Vetter Luiſe Paſſin Delitzſch

Der

Geſtorben Oberrichtmeiſter Otto Reimann Halle Friedel
Oſtermann Halle Elfriede Badeſtein Halle Tiſchlermeiſter
Adolf Strietzel Halle Kaufmann Heinrich Wohlgemuth Halle

Kunſt und Wiſenſchaft
59iähriges Dienſtjubiläum D v Dryanders Oberhof und

Domprediger D Ernſt v Dryander der Senior der deutſchen evan
geliſchen Geiſtlichen blick am Sonnabend auf eine 50jährige
Dienſtzeit zurück Geboren zu Halle am 18 April 1843 wurde
er am 31 Juli 1870 am Dom in Berlin ordiniert Nach pfarr
amtlicher Tätigkeit in Torgau und Bonn wurde er 1882 an die
Dreifaltigkeitskirche zu Berlin 1887 ins Konſiſtorium berufen
1890 wurde er ſtellv Schloßpfarrer 1892 Generalſuperintendent
der Kurmark 1898 Oberhof und Domprediger 1903 Mitglied des
Evang Oberkirchenrats 1907 geiſtlicher Vizepräſident desſelben
Aus dieſer Wirkſamkeit ſchied er am 1 Juli 1918 wenige Monate
nach Vollendung ſeines 75 Lebensjahres Noch heute entfaltet
D v Dryander in bewundernswerter Friſche als Prediger am
Dom zu Berlin wie als Ephorus des Domkandidatenſtifts eine
reichgeſegnete Tätigkeit

Deutſche Naturforſcher und Aerzte Nach ſiebenjähriger Pauſe
findet vom 19 bis 25 September 1920 die 86 Verſammlung der
Deutſchen Naturforſcher und Aerzte in Bad Nauheim ſtatt
Folgende Vorträge von allgemeinem Jntereſſe ſind vorgeſehen
Profeſſor Dr C Boſch Ludwigshafen Der Stickſtoff in Wirt
ſchaft und Technik Profeſſor Dr Ehrenberg Göttingen Der Stick

ſtoffbedarf unſerer Kulturpflanzen und ſeine Deckung Profeſſor
Dr Max Rubner Berlin Die Bedeutung des Stickſtoffes und

Volke s

Ciweithes in ber Ernahrung der Tiere und des Wenſchen Prof
Dr Max Gruber München Die Ernährungslage des deutſchen
Volkes Ueber den Vau der Moleküle und Atome ſprechen Pro
Dr Debye Zürich Profeſſor Dr J Franck Berlin Dr Walter
Koſſel München Ferner Profeſſor Dr Sudhoff Leipzig über
Andreas Vaſalius der Begründer der modernen Angatomie Pro
Dr Steuer Darmſtadt Die Bad Nauheimer Quellen und die
Geologie der Wetterau Profeſſor Dr von Zumbuſch München
Probleme der Syphilis Profeſſor Dr Timerding Braunſchweig
Die Reichsſchulkonferenz und der mathematiſche und naturwiſſen
ſchaftliche Unterricht an den höheren Schulen Zahlreiche weitere
Vorträge ſind angemeldet

ch
Aus dem Leſerkreiſe

Für die Veröfſſentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Kbernimmt die

Redaktien keinerlei Verantwortung für ſie bleibt
auf Beruxd des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfange

der Einſender verantwortlich
e

Zur abgehaltenen Opernſpielzeit des Stadt Thegters
Das Halliſche Stadttheater hat wieder ein Spieljahr hin

ter ſich Daß dieſes Jahr eine beſondere künſtleriſche Aus
beute gebracht hätte kann man gerade nicht behaupten Sehen
wir uns für heute den Opern ſpielplan an Zu Beginn der
Spielzeit wurde erklärt daß eine neue Zeit für die jungen
Autoren heranbrechen würde Jedes Theater ſei verpflichtet
mindeſtens eine Uraufführung im Jahre zu bringen Man
darf wohl annehmen daß dieſer Grundſatz nicht nur für
das Schauſpiel gelten ſoll umſomehr wenn man fich erinnert
daß eine Nachbarſtadt vier Opern Uraufführungen im letzten
Winter gebracht hat Die Halliſche Oper keine Nur
eine ernſtzunehmende Neuheit Pfitzners Chriſtelflein Eine
würdige Aufführung doch die Annahme des Werkes bedeutet
keinen beſonderen Wagemut da Pfitzner augenblicklich mit
Schreker Mode iſt Dazu zwei Operettenneuheiten Das
Dorf ohne Glocke und Hoheit tanzt Walzer wprüber wir
ſchweigen wollen Die übrigen Werke aber die herausgebrach
wurden ſind vier italieniſche Opern Bajazzi Sizilianiſche
Bauernehre die blutrünſtige Kinooper Tosca und die
gute alte heimliche Ehe die ſicher nicht bei ihrer Urauf
führung zur Beruhigung des raſenden Publikums zweimal
hintereinander hätte geſpielt werden dürfen wenn ſie da
mals in ebenſo langſamem Tempo gegeben worden wäre wie
hier faſt vier Stunden Weiter zwei wirklich zwei
Opern Meyerbeers Gewiß aus hiſtoriſchem Jntereſſe läßt
man es ſich ganz gern mal gefallen wenn gute Sänger
bei Meyerbeer ihre Geſangskunſt zeigen können aber das
Halliſche Stadttheater hatte wirklich keine Veranlaſſung bei
dem eben genannten Spielplan gleich zweimal Meyerbeer
herauszubringen Und da Meyerbeer im Dekorativen bekannt
lich ſehr anſpruchsvoll iſt kann man wohl den genannten
Spielplan auch nicht mit den durch die Zeit bedingten wi
drigen finanziellen Verhältniſſen entſchuldigen Jn dieſem
Wirrwarr ausländiſcher Werke ich bin kein Chauviniſ
und möchte manche ausländiſche Oper nicht miſſen würde
die ſo fleißig vorbereitete Meiſterſingeraufführung wie ein
Lichtpunkt wirken wenn die völlig ver ehlte Jnfzenierung
des zweiten Aktes ich meine nicht nur den dekorativen Teil
des ſonſt ſo glänzenden Paul Thierſch ſondern auch die
gänzlich verfehlte Regie der Prügelſzene beſeitigt würde
und zu dem diesmal durch Gäſte gut ergänzten wirklich
faſt reſtlos befriedigenden Enſemble ſich dauernd der geiſtig
dominierende ſchauſpieleriſch und geſanglich gemütvolle Hans
Sachs finden würde Hoffen wir daß die weiteren Aufflüth
rungen darin Wandel bringen daß Bohnen Plaſchke und
Soomer uns ſtets zeigen dürfen was man aus dem Hans
Sachs machen kann und daß man ſich bei der Aufſtellung
des Spielplans für das nächſte Spieljahr der Mahnung
Sachſens erinnert

Drum ſag ich Euch
Ehrt Eure deutſchen Meiſter
Dann bahnt Jhr gute Geiſter

Man würde dann vielleicht auch die böſen Geiſter ver
bannen die der Halliſchen Bühne grollend gegenüber ſtehen
die immer und immer wieder herbe Kritik an den Leiſtungen
des Theaters üben müſſen und die bisher nicht mit Taten
geſchlagen Bilde Künſtler rede nicht ſondern höchſtens
ſozuſagen abgetan wurden mit dem ein wenig gereizten Worte
Boeckmeſſer
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Telephon Nee 45 7
Sehr gut erhaltener

Muſikautomat
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Filiale Poststr
Depositenkasse Reilstrasse 133 Fernspr 6189
Depositenkasse Wörmlitzerstr Fernspr 6676

Bekanntmarhnung
Vorlage des Kuhkataſters betreffend

Die Kuhhalter der hieſigen Stadt werden hiermit aufgefordert
das von ihnen zu führende Rindviehkataſter über die Anzahl der

vei ihnen vorhandenen Milchkühe Spannkühe männlichen Zug
tere und Kälber binnen 3 Tagen vem Stadternährungsamt
Markt 22 Zimmer 44 vorzulegen

Halle den 26 Juli 1920

Warnung
vor dem Genuſſe unreifen Obſtes in rohem Zuſtande

Alljährlich werden durch den Genuß unreifen Obſtes in rohem

Der Magiſtrat

langwierige und beſonders für Kinder gefährliche Krankheiten an
Tarmkalacrrhen herbeigeführt

Ronoye
50 Ztr Tragkraft

Tapeten
in großer Auswahl

Walter Sommer
Leipzigerstr 32 Tel 3362

Sehbrauchter eiserner
Acten sohrank

gesucht Ausführliche An
gebote mit Preisangabe an
Lanöeloktrizität b m b

Halle 32aleFriedrichetrabe 70 I

Aerwischte

Däniseher Meleret Köse Über ernstenProlallste gratis
MNartial Tabakfahrik

Bremen

Kusiührung aller an
mässigen Geschäfte

12 Fernspr 1382 1383 1692

e

Das Publikum wird daher vor dem Genuſſe des vor der natür
lichen Reife gepflückten Obſtes in ungekochtem Zuſtande dringend
gewarnt

Jn geſundheitlicher Hinſicht empfiehlt es ſich auch reifes Obſt
ieder Art vor dem Genuſſe gehörig zu waſchen oder zu ſpülen

Halle den 8 Juli 1920 Die Polizeiverwaltung

Verichtigung
Jn der Bekanntmachung der Polizeiverwaltung vom 23 Juli

1920 betr Einteilung der Kehrbezirke Halliſche Allgemeine Zei
tung vom 28 Juli 1920 Nr 176 muß es heißen

im 9 Bezirk Bismarckſtraße 13 und 25 30
im 10 Bezirk Bismarckhſtraße 424

Halle den 29 Juli 1920 Die Polizeiverwaltung

9 dWüüter c W iünsgha
Elektromotorenwerk Glüblatnpen Fabrikatſo
Bernburg a S Fernruf 189 Telegr Hadr Molo

Spezialwerk Drehstrommotoren mit Schlel
ringanker Kupferwicklung vollständige Frieden
austführung 6 PS 229/380 Volt ta4s0 Tourc
sofort ab Lager und Kkurzfristig lieferbar Sperie
ſür Einzelantrieb in Landwirtschaſt und Industrä
Grossabnehmer Rabatt

Ausführung gämnicher ReparaturenMetaildrahtlampen 110 u 220 Volt 16 30 u 100 M
B F h Edison umd Swan Messingsockel

sofort ab Werk lieferbar

t e h h
r IGlastir menseohilder

lertigt in jeder Größe und Ausſführung
Umarbeitungen und Reparaturen schnellstens

Zgi a eſwas vermög Beruf Zim Original Lochmann und gut ſwerſendet gegen Nachnahmee en 77 mermann ſucht z ar erhal cnes gepreßtes f 12 Kronen per Nilo
wirtstochter bevor We hängige ältere Dame kennen Plüſchiachett e getr l
haltsanſpr Zeugnisabſchrift zu lernen wir lpaterer gegen Boreinſenduug von bach ſtark geruchlos
nebſt Bild erbittei Heirat für ältere Dame pafſend preis Mark 80 in Apothet u Drogerien
Frau lene Offert unter L 3589 an die wert zu verkaufen A Preuß Nyſted Dänem
Freiga elerde Kr Mansf Exved dieſer Ztg Geiſtſtr 53 III Tel 106 Telgr Käſeverſand

a
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Gut dauerhaftes Gum
bei S ee Nachf
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und preiswert
Rich Scheibe fovterzirane 90

Gegrüundet 1898 Telephon 5273trumpfbönder J
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